
Der Brexit und die Auswirkungen 

auf die Kommunen Brandenburgs
26. Mai 2018 10 Uhr 

Hotel Mercure Potsdam



Der Brexit, das Ausscheiden Großbritanniens aus der Europäischen Union (EU) zum 29. März 2019, wird 
tief- und weitreichende Auswirkungen für die Menschen nicht nur im Vereinigten Königreich, sondern auch in 
allen anderen 27 Mitgliedstaaten der Europäischen Union mit sich bringen. Zum ersten Mal in ihrer nun mehr 
als 60-jährigen Geschichte verlässt nach einem knappen Votum der britischen Bürgerinnen und Bürger ein 
Mitgliedsland die EU. Ein Ereignis, das auch die Menschen in Brandenburg betriff t.  
Alles ist nun auf den Prüfstand gestellt: wie werden in Zukunft die gewachsenen wirtschaftlichen Verfl echtun-
gen neu geregelt, welche Auswirkungen hat der Brexit für Bürgerinnen und Bürger. Ab 2020 werden jährlich 
mindestens 10-12 Mrd. Euro weniger in den EU-Haushalt kommen, wird sich vieles an der Ausgestaltung des 
Mehrjährigen Finanzrahmens und der konkreten Ausgabepositionen des EU-Haushaltes ändern. Das wird  
Auswirkungen auf die Förderprogramme der EU, beispielsweise die Fonds zur Regionalentwicklung (ELER, 
EFRE ...) haben. Auch das Land Brandenburg wird sich hinsichtlich seines Haushalts mit diesen Fragen in-
tensiv beschäftigen müssen, was für alle Ebenen einschließlich der Kommunen gilt - denn kurzum: Das Geld 
wird knapper.
Ebenso sind Grundprinzipien und Inhalte von Struktur- und Kohäsionspolitik hinterfragt: Werden förderfähige 
Regionen zukünftig überhaupt noch in Brandenburg sein? Entsprechende Förderkriterien nach dem Aus-
scheiden des Vereinigten Königreiches könnten in Brandenburg übertroff en werden. 
Deshalb will und soll diese Veranstaltung Wissen und Positionierungen in Bezug auf die Wirkung des Brexit 
auf Brandenburg fördern.



 

 10.00 Uhr: Begrüßung

 10.05 Uhr:  Block 1 - Sachstand der Verhandlungen zum Brexit nach der 
 Abstimmung im EU-Rat. Richtung und Inhalte der Brexit-Verhandlungen;  „Harter  
 Brexit“ zum Stichtag 29. März 2019, „weicher Brexit“ mit Übergangsfristen/ 
 -lösungen; Inhalte des Ausstiegsvertrages, Inhalte des neuen Vertrages zur 
 künftigen Beziehung EU/ Großbritannien 
 Helmut Scholz, Mitglied des Europäischen Parlaments

 10.40 Uhr: Block 2  - Herausforderungen bei der Absicherung der Rechte der EU- 
 Bürgerinnen und -bürger, Stichwort Arbeitsplätze, soziale Rückfl üsse bzw., wenn   
 keine Einigung auf Absicherung, Auswirkungen auf den europäischen/ deutschen/  
 brandenburgischen Arbeitsmarkt durch die Arbeitsmigrantinnen und -migranten/   
 Rückkehrerinnen und Rückkehrer
 angefragt sind Gäste der Britischen NGOs „British in Europe“ „The 3 Million“ 



 12.00 Uhr:  Diskussion 

 12:45 Uhr:  Zusammenfassung und Ausblick 

 13.00 Uhr:  Ende der Veranstaltung und Mittagessen



Anfahrtsbeschreibung zum Mercure Hotel Potsdam City  Lange Brücke 14467 Potsdam

Zu Fuß gelangen Sie in knapp zehn Minuten vom Hauptbahnhof Potsdam zu uns. 
Anreise mit dem Auto: über die A115: Ausfahrt Potsdam - Babelsberg, Richtung Potsdam Zentrum, 

Nuthestraße. Verlassen Sie die Nuthestraße in Richtung A10, Leipzig, Magdeburg, Beelitz, Haupt-

bahnhof, Friedrich-List-Straße. Folgen Sie dem Straßenverlauf der Friedrich-List-Straße (B1) und 

biegen Sie an der Ampelkreuzung links ab, auf die Lange Brücke. Das Hotel befi ndet sich auf der 

linken Seite.    



Anmeldung für den kf-Tag am 26. Mai 2018
bis zum 22. Mai 2018 an die kf-Geschäftsstelle

Name    Vorname 

Straße
  
PLZ und Ort  

E-mail 
  

Bitte zurücksenden an:

“kommunalpolitisches forum 
Land Brandenburg” e.V.
Geschäftsstelle: 
Heinersdorfer Str. 8 
16321 Bernau

Kontakt: Telefon: 03338-45 92 93/ 94; Fax: 03338-45 92 95

e-mail: kf-land-brandenburg-ev@gmx.de


